
⛪ Zweifel an Unabhängigkeit: Für Meldungen von
sexuellen Übergriffen in der katholischen Kirche kann man
sich an unabhängige Meldestellen richten. Diese
Unabhängigkeit wird bei der Meldestelle fürs Bistum Basel
in Frage gestellt. Die zuständige Fachanwältin kennt
Bischof Felix Gmür persönlich, schreibt der Blick, weil sie
demselben Studierendenverein angehören. Die «IG für
Missbrauchsbetroffene im kirchlichen Umfeld» sieht ein
«Risiko für Interessenkonflikte». Das Bistum weist die
Kritik zurück.

🤾 LDP bemängelt Sportförderung: LDP-Grossrat
Alex Ebi ist sich sicher: Auf den Sportplätzen in Basel fühlt
man sich vom Regierungsrat nicht ernst genommen, weil
Hallen und andere Trainingsplätze knapp sind und der
Ausbau auf sich warten lässt. In einem Vorstoss kritisiert
er, dass sich die Departemente gegenseitig die Schuld für
Verzögerungen zuschieben. Er will wissen, wie es um die
Planung von bestehenden Projekten (u. a. Campus
Bäumlihof, zusätzliche Rasenflächen, Kunschti-Sanierung)
steht.

🎭 Basel Social Club im Ex-UBS-Büro: Jetzt ist klar,
wo der beliebteste Nebenevent der Art Basel 2026
stattfinden wird. Anders als zuvor spekuliert, zieht der
Basel Social Club für seine fünfte Ausgabe in den roten
Bürokomplex zwischen Markthalle und Zolli. Das teilten
die Organisator*innen gestern mit. Wo künftig das
Finanzdepartement unterkommen wird, soll vom 14. bis
20. Juni ein «Raum für kritische Reflexion» geschaffen
werden. Zudem gibt es erstmals ein eigenständiges
Nachtprogramm, wie die bz (Abo) schreibt.

https://www.blick.ch/politik/missbrauchsfaelle-im-bistum-basel-wie-unabhaengig-ist-die-unabhaengige-meldestelle-id21759542.html
https://www.bzbasel.ch/kultur/basel/der-basel-social-club-zieht-2026-in-bahnhofsnaehe-ld.4115035
https://www.instagram.com/p/DVrPccwjP2t/
https://onlinereports.ch/a/wegen-sanierung-basler-finanzdepartement-zieht-an-die-viaduktstrasse
https://www.bzbasel.ch/kultur/basel/art-basel-basel-social-club-besetzt-buerobau-via-ld.4134451

